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Neuer fischer Injektionsmörtel RebarConnect FIS RC II  
 

 

Die Chemie stimmt zwischen 
Beton und Bewehrung 

 

  

Eingemörtelte Bewehrungsstäbe werden in der Baupraxis 

immer häufiger sowohl im Neubau als auch bei Renovie-

rungen und Umnutzungen bestehender Bauwerke einge-

setzt. Mit dem neuen RebarConnect FIS RC II stellt die Un-

ternehmensgruppe fischer einen Injektionsmörtel vor, der 

die Ausführung von nachträglichen Bewehrungsanschlüs-

sen nicht nur beschleunigt, sondern zugleich auch sicher 

und wirtschaftlich ist.   
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Ob Anschlüsse neuer Wände, Stützen oder Treppen, das 

Schließen bestehender Deckenöffnungen, das Erstellen von 

Bodenplatten, Betondecken oder Fundamenterweiterungen – 

nachträglich mit Injektionsmörtel eingebaute Bewehrungsan-

schlüsse haben sich im Baualltag bewährt. Entsprechend häufig 

kommen die chemischen Schwerlastbefestigungen für diesen 

Anwendungsbereich im Neubau und bei Sanierungen zum Ein-

satz. Mit dem neuen Vinylester-Hybridmörtel RebarConnect FIS 

RC II stellt der Befestigungsspezialist fischer Betonbauern eine 

starke sowie sichere und wirtschaftliche Lösung für den nach-

träglichen Bewehrungsanschluss mit ETA zur Verfügung.  

 

Die ETA deckt dabei die Anwendung mit Bewehrungsstäben ab, 

deren Durchmesser 8 bis 32 mm beträgt, und die bis zu 2 m tief 

eingebunden werden. Die kurzen Verarbeitungs- und Aushärte-

zeiten ermöglichen einen zügigen Arbeitsfortschritt – in den 

wahlweise mit Hohl- oder Hammerbohrern erstellten 

 



Bohrlöchern. Mögliche Temperaturen im Verankerungsgrund 

gemäß ETA von -10 °C bis +40 °C erlauben einen flexiblen und 

universellen Einsatz. Zudem ist der FIS RC II für nachträgliche 

Bewehrungsanschlüsse mit einer Nutzungsdauer von 100 Jah-

ren zugelassen. Die ETA des Injektionsmörtels ermöglicht Be-

messungen bis zur Feuerwiderstandsklasse R 180. Der FIS RC 

II ist in den Gebindegrößen 360 ml und 825 ml Shuttle Kartu-

schen verfügbar. Die passenden Akku-Auspressgeräte FIS DB 

S Pro und FIS DB SL Pro für die zwei Kartuschengrößen runden 

das Sortiment ab.  

 

Zusätzlich steht Anwendern für die Bemessung nachträglicher 

Bewehrungsanschlüsse mit dem Modul REBAR-FIX aus der 

Software-Suite fischer FiXperience ein zuverlässiges und siche-

res Programm zur Verfügung. Je nach Möglichkeiten und An-

forderungen vor Ort erlaubt das Programm REBAR-FIX die 

Nachweise nach den verschiedenen Normen und Vorschriften.  

 

Bei Fragen stehen Anwendern der technische Außendienst 

oder die technische Hotline zur Verfügung. Außerdem bietet die 

fischer Akademie Live-Online- und Präsenz-Seminare sowie E-

Learnings zum Thema nachträglicher Bewehrungsanschluss 

an. Das Programm enthält auch regelmäßig Schulungen, nach 

deren Abschluss Teilnehmer eine Zertifizierung nach DIBt er-

langen können. Dies ist Voraussetzung für Betriebe und Hand-

werker, nachträgliche Bewehrungsanschlüsse fachgerecht aus-

führen zu dürfen.  

 

 

 

Bildunterschriften:  
 
Bild 1  
Der Befestigungsspezialist fischer etabliert den neuen Injektionsmör-
tel RebarConnect FIS RC II speziell für nachträgliche Bewehrungsan-
schlüsse am Markt.  
 



Bild 2 
Mit dem FIS RC II entstehen Verbindungen, die in jeder Beziehung 
halten. Nachträgliche Bewehrungsanschlüsse lassen sich mit dem 
neuen fischer Injektionssystem dauerhaft und sicher umsetzen. 
 
Bilder: fischer  

  

Unternehmensgruppe fischer 
 
Die Unternehmensgruppe fischer mit Sitz in Waldachtal, Nordschwarzwald, hat 
2021 mit weltweit rund 5.400 Mitarbeitern einen Umsatz von 988 Millionen Euro 
erzielt. Das Familienunternehmen ist mit 50 Gesellschaften in 38 Ländern ver-
treten und exportiert in rund 120 Länder. Es umfasst die fünf Unternehmensbe-
reiche fischer Befestigungssysteme, fischer Automotive, fischertechnik, fi-
scher Consulting und fischer Electronic Solutions.  
 
fischer Befestigungssysteme besitzt die technologische Marktführerschaft in 
wichtigen Feldern der Befestigungstechnik. Für ein breites Spektrum an Kun-
den, vom Heimwerker über den Handwerker bis zum Key-Account-Partner, bie-
tet fischer Produkte in technischer Perfektion. 
 
fischer Automotive fertigt hochwertige Innenraumkomponenten für Fahrzeuge. 
Das Unternehmen besitzt eine hohe Kompetenz in der Kunststoffverarbeitung 
und ist ein wichtiger Partner der Automobilindustrie. Das Produktspektrum um-
fasst Luftausströmer, Getränkehalter, Ablagefächer und Multifunktionskompo-
nenten.  
 
fischertechnik ist mit seinen Konstruktionsbaukästen sowohl im Spielwaren- 
als auch im Bildungsbereich aktiv. Als einer der letzten Spielwarenanbieter ent-
wickelt und fertigt fischertechnik ausschließlich in Deutschland. 
 
fischer Consulting entstand aus den im eigenen Unternehmen entwickelten 
Kompetenzen. Dort angesiedelt ist das fischer ProzessSystem, dessen zentra-
ler Inhalt die permanente Verbesserung ist. Dabei orientiert sich das fischer 
ProzessSystem immer am Nutzen für den Kunden. fischer Consulting berät mit-
telständische Unternehmen, Behörden und Großkonzerne auf dem Weg zu 
schlanken und effizienten Prozessen. 
 
fischer Electronic Solutions entwickelt und fertigt Elektroniklösungen. Dazu 
gehören Produkt- und Systementwicklungen basierend auf neuesten Techno-
logien sowie kundenspezifische Fertigungsaufträge zur Bearbeitung in den ei-
genen Produktionsstätten. Als erfahrener Entwicklungs- und Produktions-
dienstleiter kundenspezifischer Systeme, wie z.B. Multitouch-Lösungen aus 
Glas und den dazu passenden Steuereinheiten, bildet die fischer Electronic So-
lutions das perfekte Bindeglied zwischen Kunden und Endprodukt. 
 
Im Internet: www.fischer.group 
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